
Whiteheads Prozeß und Realität wurde bei-
nahe im Moment seines Erscheinens als gro-
ßes philosophisches Werk anerkannt, aber
dennoch wie ein Dinosaurier, ein Wesen aus
einer anderen Epoche,»mumifiziert« und da-
mit für jede Gegenwart unschädlich gemacht.
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nis von Metaphysik, das die philosophische
Gegenwart kennzeichnet und das sich eben
nicht zuletzt darin zeigt, daß die Strömung
der Philosophie unseres Jahrhunderts, zu der
Whitehead gehört, mehr oder weniger igno-
riert worden ist. Die Behauptung, die Meta-
physik sei durch diese oder jene philosophi-
sche Einsicht zu Ende, erweist sich angesichts
der Themen, um die heute philosophisch ge-
stritten wird, als bloße Rhetorik.
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Prozeß, Gefühl
und Raum-Zeit

Materialien zu Whiteheads
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